
 
 

Woche 7: 
„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“ (Gen 12,2b) So 
segnet Gott Abraham ganz am Anfang der Bibel. Von Gott gesegnet zu 
sein, macht Abraham reich. Und mit seinem Segen überträgt Gott ihm 
auch Verantwortung: Als Gesegneter sollst du ein Segen sein!  
Die vergangenen Wochen habt ihr ganz verschiedene Dinge ausprobiert 
und dabei immer wieder erfahren: Wir sind reich beschenkt. Wir haben 
so viel wie wir brauchen, und oft noch viel mehr. Wir sind gesegnet! Und 
wir können zum Segen werden für uns, für andere, für die ganze 
Schöpfung.  
 

Geht noch einmal die Impulse der vergangenen Wochen durch. 
Bestimmt findet ihr für jede Woche ein oder mehrere Symbole, die für 
das stehen, was euch in dieser Woche wichtig geworden oder in 
Erinnerung geblieben ist.  
Gestaltet mit diesen Symbolen eure Osterkerze. Dazu könnt ihr das 
Symbol aus bunten Wachsplatten ausschneiden oder kleine Figürchen 
aus Verzierwachs an die Kerze drücken. Ihr könnt auch einzelne Wörter 
mit Wachspens auf die Kerze schreiben. Wann immer ihr die Kerze 
entzündet, kann sie euch erinnern: Wir sind reich beschenkt mit Gottes 
Segen. Er lässt uns leben. Als Gesegnete können wir zum Segen werden 
und überwinden helfen, was andere und die Schöpfung am Leben 
hindert.  
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